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Workshop Stadtumbau 
Lösungsstrategien gegen sinkende Monitoringbereitschaft  

 
 

Bedeutung des Monitorings in 
Magdeburg 

 

in Hinblick auf die Erstellung bzw. Fortschreibung des ISEK 
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              Datengrundlagen 

Amt für Statistik: 
 

- Bevölkerungsdaten 

- Wohnungsdaten; Baualter, Gebäudetypen etc. 

- Bautätigkeit 

- Soziales 

- Kommunalfinanzen 

 

 

Stadtplanungsamt: 
 

- Leerstand im Geschosswohnungsbau 
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              Datengrundlagen 

Kooperation mit WU zur  

digitalen Datenlieferung 

 

 

Private: unregelmäßige  

Begehung mit Hilfe von Praktikanten 

 

 

Sammlung und Auswertung der Daten 

mit Hilfe einer Datenbank 

 

Verteilung Wohnungsbestand  

in Magdeburg 

ca. 143.500 WE 
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              Aufgabe von Integrierten Entwicklungskonzepten 
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Bevölkerungsentwicklung 
Quelle: Amt für Statistik 

Wandel von schrumpfender zu moderat wachsender Stadt 
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              Aufgabe von Integrierten Entwicklungskonzepten 

Neue Herausforderungen der Stadtentwicklung: 

 

• Klimawandel 

• Zuwanderung 

• Kosten des Wohnens 

 

• Kulturhauptstadtbewerbung 

• Verkehrswende 



6 

              Grundlage 

Handlungsfelder des ISEK 

 

 
• Demografische Entwicklung 

• Bauen und Wohnen 

• Soziale, kulturelle und technische Infrastruktur 

• Wirtschaft und Arbeitsplätze 
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              Indikatorenkatalog Monitoring Stadtumbau 

Themenfelder des 

Indikatorenkataloges 

 

 
• Demografische Entwicklung 

• Bauen und Wohnen 

• Soziales 

• Kommunalfinanzen 
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              Nutzung der Daten zur Fortschreibung des ISEK 

…am Beispiel Kapitel „Wohnungsmarkt“ 
 

Indikatoren der Begleitforschung 
• Wohnungsbestand 

• Wohnungsleerstand 

• Eigentumsstrukur 

• Wohnbaugeschehen 

 

Aussagen im ISEK 
 Wohnbauflächenreserven 

 Wohnungsmarktprognose 

 Wohnflächenbedarf 

 Trends der Wohnungsmarktnachfrage 
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              Kapitel Wohnungsmarkt im ISEK Leerstandsverteilung 

Leerstandsentwicklung 

Wohnungsbestandsentwicklung 
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              Kapitel Wohnungsmarkt im ISEK 

…Potentialflächen 

… aktuellem Wohnungsbaugeschehen 

Abgleich mit…. 
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              Ableitung Wohnungsmarktprognose und Handlungsfelder 
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  Lenkung von Investoreninteressen bzw. Entwicklungsvorstellungen der Stadt 

„Kleiner Stadtmarsch“ 

 ca. 260 WE 

„Luisenturm“ 120 WE „ehem. Altstadtkrankenhaus“ 50 WE 

„Bereich Heumarkt“  

ca. 650 WE 

„Prämonstratenserberg“ 120 WE 
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              Stadtratsanfragen 

• A 0038/18 

    „Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, welcher Bedarf an  

     Wohnraum in der Landeshauptstadt zukünftig besteht….günstiger Wohnraum  

     in der Landeshauptstadt ist schon fast zur Mangelware geworden…“ 

 

 

• A 0036/18 

    „Der Oberbürgermeister wird beauftragt…einen Maßnahmenplan für einen  

     geförderten kommunalen und sozialen Wohnungsbau aufzustellen“ 

 

• S 0236/19 

     Was wird bisher in der LH MD für eine nachhaltige und faire Wohnraumnutzung  

     getan? 

 

• Diskussionen zu einer Hochhauskonzeption etc. 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit 

 

Ottostadt Magdeburg 


